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VII. „Die Genien des Schmiedehandwerks“ (oder der Kult des Eisens).
Außer an die in den vorhergehenden Kapiteln beschriebenen kleineren

Geister, Sajanen, Eshin, Chanen usw., glauben die Burjaten noch an das Dasein
besonderer Geister-Sajanen und -Eshin der Schmiedekunst, rings um die herum
sich bei den Burjaten eine Reihe von Zeremonien und Sagen gebildet hat und
welche wir geneigt sind, „Genien“ zu nennen. Die Burjaten besitzen, noch von
undenklichen Zeiten her, sehr kunstvolle Schmiede, welche darxän genannt
werden. Der Ursprung dieses Terminus ist für mich nicht ganz klar, mit diesem
Terminus wird bei den Türken eine höhere, privilegierte Schicht der Bevölkerung
benannt, die von Steuerzahlungen (tarxan) befreit ist. Dasselbe war auch bei den
Mongolen der Fall, bei denen ganze Geschlechter vorhanden sind, die darxat
genannt werden (mongolisierte Türken am See Kosogol usw.). In der Bedeutung
Held oder freier Ritter wird dieser Terminus in den epischen Werken fast aller
mongolischen Stämme angetroffen.

Die burjatischen Schmiede haben besondere Sajanen (Geister-Götter),
welche als ihre Beschützer erscheinen und von welchen sie ihren Ursprung
ableiten.

Ich führe nun einige Legenden über den Ursprung der ersten Schmiede
auf der Erde an.

Die Mitteilung Tuschimilgw’s lautet (nach meiner Niederschrift)
folgendermaßen: „Die neun Söhne des himmlischen Schmiedes Boshintoj, die
eine Schwester besaßen, ließen sich auf die Erde herab, um den Menschen das
Schmiedehandwerk zu lehren. Vom Berg Sachidag (irgendwo im Sajan-Gebirge)
lehrten sie ganzen Geschlechtern der Burjaten das Schmieden verschiedener
Gegenstände aus Eisen. Von ihnen wird erzählt:

sagän müngör sar tatä, — Aus weißem Silber verfertigten sie Sar,
$iredje ündür ülan orjö aba, Das Untergestell nahmen sie vom Rücken des hohen

Berges,
xiixö müngör xagnä iatä, Aus blauem Silber stellten sie den Lötkolben her,
xatdlgagä ühiing dalän oyorö aba! Den Trockner (?) nahmen sie vom Boden des Milch

meeres!

(Aus dem Texte eines Gebetes.) Sar ist ein Instrument zum Ziehen von
Draht, Nägeln usw., und hat die Form eines Plättchens (4X8 = 32 Quadrat-
Werschok) mit Löchern verschiedener Größe.

Diese neun Söhne des himmlischen Schmiedes wurden folgendermaßen
benannt:

1. Der Gebieter der Schmiede (xähän ezen) Bushir-Darchang
2. „ „ des Hammers (battän) Bashir-Darchang

3. „ „ der Zangen (abargän) Ajan-Darchang


